
Corona-Impfplan Basel-Stadt
Stand: 23. April 2021

* Chronische Erkrankungen mit höchstem Risiko:
•	 Herzerkrankung (z. B. Herzinsuffizienz ab NYHA II) 
•	 Arterielle Hypertonie (z. B therapieresistent >160 mmHg) 
•	 Schwere Atemwegs-Erkrankungen 
•	 Leberzirrhose mit Dekompensation in der Vorgeschichte
•	 Schwere chronische Niereninsuffizienz
•	 Diabetes mellitus mit Organschäden oder schlecht eingestellt 
•	 Adipositas (ab BMI ≥35)
•	 Angeborene oder erworbene Immundefizienz sowie immunsuppressive Therapie  

(z.B. gewisse Krebserkrankungen unter aktiver Therapie, schwere HIV-Infektion,  
Organtransplantation) 

•	 Trisomie 21 (ab Alter 18 Jahre)

1a
Bewohnerinnen und 
Bewohner sowie  
Betreuungspersonal

Alters- und  
Pflegeheime (APH) 1b Personen  

ab 75 Jahren  
(Jahrgang 1946 und älter)

Bringen Sie zu Ihrem 
ersten und zweiten Impftermin 
folgende Dokumente mit:
•	 Schweizerische  

Krankenversicherungskarte 
•	 Identitätskarte oder Pass 
•	 Impfbüchlein (falls vorhanden)

im Impfzentrum
 
im APH mit mobiler 
Equipe

BGP: Besonders gefährdete Personen
Eine Impfung ist für Jugendliche ab 16 Jahren (für Comirnaty / Pfizer) respektive ab 18 Jahren (für Moderna) empfohlen.  
Eine Impfung für Schwangere ist vorerst grundsätzlich nicht empfohlen. Bei Schwangeren mit höchstem Risiko ist eine 
Impfung denkbar, jedoch nur nach sorgfältiger Nutzen-Risiko-Abwägung durch den betreuenden Facharzt/die betreuende 
Fachärztin. 
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Gruppe abgeschlossen, alle impfwilligen Personen haben eine Impfung erhalten.

1c Personen mit  
chronischen  
Erkrankungen mit 
höchstem Risiko* 
(Jahrgänge 1947 bis 2005)

im Impfzentrum

(mit ärztlicher  
Bestätigung)
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1. Personal APH inkl. 
Nothilfsdienste / IPS/IMS 
Covid-19-Stationen /  
Notaufnahme / Rettungs- 
und TransportsanitäterInnen

2. Heime mit Menschen mit 
Behinderungen mit höch-
stem Risiko, Spitäler mit 
hohem BGP-Anteil 

im Spital, im Impf-
zentrum, mobile Equipe

3 Enge Kontakte  
besonders gefährde-
ter Personen 

Erwachsene 
Haushaltsmitglieder oder 
pflegende Angehörige 
von BGP
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2b Gesundheitspersonal 
mit Patientenkontakt

Spitäler (andere Stationen, 
inkl. Rehakliniken), Spitex, 
Arztpraxen, Zahnarztpraxen,  
ambulante Therapie  
(Physio, Osteo, Chiro),  
Hebammen, Ergo- Logo-
therapiepraxen, Apotheken, 
MedizinaltechnikerInnen

im Impfzentrum,  
mobile Equipe, weitere
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4 Personen 
unter 65 Jahren  
in Gemeinschafts-
einrichtungen mit 
erhöhtem Infektions- 
und Ausbruchsrisiko 
(z. B. Behinderten-
heime) inkl. Personal
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5 Alle anderen  
Personen, Gesund-
heitspersonal ohne 
Patientenkontakt

1e Personen  
unter 65 Jahren 
mit einer chronischen 
Erkrankung 
(Jahrgänge 1957 bis 2005)

im Impfzentrum

(mit ärztlicher  
Bestätigung)
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2a Gesundheitspersonal 
mit höchstem Risiko

1d Personen  
65-74 Jahre alt
(Jahrgänge 1947 bis 1956)
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Besonders gefährdete Personen Besonders gefährdete Personen Besonders gefährdete Personen Besonders gefährdete Personen Besonders gefährdete Personen

im Impfzentrum

im Impfzentrum,  
weitere

mobile Equipe im Impfzentrum, 
weitere


